
Unfallatlas gibt bundesweiten Überblick
Wo passieren in meinem Wohnort die meisten Unfälle mit Personenschaden? Wo kommt
es zu tödlichen Unfällen? Waren Pkw, Lkw, Motorräder, Fahrräder oder Fußgänger in den
Unfall verwickelt? Diese Fragen beantwortet der interaktive Unfallatlas der Statistischen
Ämter des Bundes und der Länder, der jetzt in aktualisierter Form mit den Daten von
2020 vorliegt. Erstmals ist auch Mecklenburg-Vorpommern dabei.

Nutzer können selbst auswählen, ob alle Unfälle mit Personenschaden oder nur Unfälle
mit bestimmten Verkehrsmitteln angezeigt werden. Eine ergänzende Tabelle enthält
Zusatzinformationen, zum Beispiel ob es sich um einen Unfall mit Getöteten, Schwer-
oder Leichtverletzten gehandelt hat.

Der Unfallatlas umfasst Angaben aus der Statistik der Straßenverkehrsunfälle seit dem
Jahr 2016. Die genauen Angaben zum Unfallort (Geokoordinaten) werden von der Polizei
bei der Unfallaufnahme erfasst. Der Zeitpunkt, seit wann die Geokoordinaten erhoben
wurden, war in den einzelnen Bundesländern unterschiedlich. Daher können nicht alle
Bundesländer für alle Jahre im Unfallatlas dargestellt werden. Die dem Atlas zugrunde
liegenden Daten sowie ausgewählte weitere Zusatzinformationen stehen als Open-Data-
Download zur Verfügung (https://unfallatlas.statistikportal.de/).

Informationen zum Unfallgeschehen nach Tagen bietet der neu erschienene
Unfallkalender. Darin sind zum Beispiel saisonabhängige Schwankungen der Zahl der
Verkehrstoten, aber auch von Fahrrad- und Motorradunfällen erkennbar. Außerdem zeigt
sich hier deutlich, dass Unfälle unter Alkoholeinfluss mit dem Wochenverlauf und mit
bestimmten (Feier-)Tagen in Zusammenhang stehen. (ampnet/jri)
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